
Herr Strausfeld erläutert, dass seine Fraktion sich für Alternative c) ausspreche. 
 
Herr Schmidt von der Seniorenvertretung befürwortet Alternative a). Das Gefahrenpotenzial, welches 
durch Radfahrer auf dem Gehweg entstehe, könne seiner Meinung nach nur minimiert werden, wenn ein 
Geländer an dieser besagten Stelle angebracht werde. 
 
 


